
2 SONNTAGSBLATT Sonnabend, 8. August 2026

SONNTAGSBLATT WILHELMSHAVEN, 31. KW 

Im Nordwesten/München/PM 
– Plötzliche Platzregen gehö-
ren zu den Wetterszenarien 
im Sommer. „In solchen Si-
tuationen heißt es runter 
vom Gas“, legt Marcellus 
Kaup von Tüv Süd Autofah-
rern ans Herz, „sonst wird 
die Fahrt unberechenbar 
und der Fahrer zum Passa-
gier.“ 

Bei Aquaplaning, dem 
Aufschwimmen der Vorder-
räder, sofort Gas wegneh-
men, auskuppeln oder Leer-
lauf einlegen und das Lenk-
rad gerade halten. „Keines-
falls stark bremsen oder hek-
tisch lenken, da das Fahrzeug 
sonst ausbricht, sobald die 
Reifen wieder Grip finden“, 
warnt Kaup. Bei Automatik: 
Fahrstufe beibehalten und 
sanft vom Gas gehen. Ruhe 
bewahren, bis die Reifen wie-
der Kontakt zur Straße ha-
ben. 

Wenn Wasser zum 
gefährlichen Keil wird

Bei Wasserglätte schiebt 
sich das Wasser wie ein Keil 
zwischen den Straßenbelag 
und die Autoreifen. Die 
Pneus können die Wasser-
massen nicht mehr verdrän-
gen. Der Kontakt zur Straße 
wird verloren, das Fahrzeug 

unbeherrschbar und unbere-
chenbar. Grundsätzlich kann 
Aquaplaning auf allen Stra-
ßen mit erhöhtem oder ho-
hem Wasserstand auftreten. 
Erhöhte Vorsicht ist in Sen-
ken, Unterführungen, Spur-
rillen oder Kurven angesagt. 

Das Tückische: Elektroni-
sche Assistenzsysteme wie 
ABS und ESP quittieren bei 
Aquaplaning oftmals ihren 
Dienst, wenn sich ein Was-

serkeil zwischen Reifen und 
Straßenoberfläche schiebt. 
Ihnen fehlt die nötige Rück-
meldung der Sensoren, schil-
dert der Tüv Süd-Fachmann 
die gefährliche Situation. 

Ab wann es problematisch 
wird, hängt von mehreren 
Faktoren ab. Da spielen Was-
sertiefe, Tempo, Reifenbreite 
und -druck, aber ebenso Pro-
filtiefe und die Straßenbe-
schaffenheit eine Rolle. Wie 

auch immer, „ab etwa 70 Ki-
lometern pro Stunde (km/h) 
wird es kritisch“, gibt Kaup 
zu bedenken. Das Aquapla-
ning-Verhalten eines Reifens 
ist zudem sehr stark vom 
korrekten Reifendruck ab-
hängig. Je niedriger der Rei-
fendruck, umso leichter 
schwimmt der Reifen auf. 
Aber auch zu viel Reifen-
druck kann das Risiko erhö-
hen. 

Falsche Reaktion führt 
oft zu Kontrollverlust

Die meisten Unfälle infolge 
von Aquaplaning passieren 
„durch eine falsche Reaktion“, 
schildert der Tüv Süd-Fach-
mann seine Beobachtungen: 
„Vielfach agieren Autofahrer in 
dieser Schrecksekunde falsch 
und drehen am Lenkrad, um 
auf diese Weise der Gefahren-
situation zu entfliehen.“ Das 

Lenkrad lässt sich beim Auf-
schwimmen natürlich butter-
weich bewegen, weil die Reifen 
keine Bodenhaftung mehr ha-
ben. „Sobald die Vorderräder 
aber wieder mit der Fahrbahn 
in Berührung kommen, zieht 
das Auto schlagartig zur Seite“, 
warnt Kaup, „denn die Räder 
sind nach dem vorherigen 
Lenkmanöver noch einge-
schlagen.

Wann das Tempolimit 
„bei Nässe“ gilt

 Vielfach gelten Geschwin-
digkeitsbegrenzungen mit 
dem Zusatz „bei Nässe“. Doch 
wann gilt dieses Limit? „Eine 
Fahrbahn wird als nass be-
zeichnet, wenn sie einen voll-
ständigen Wasserfilm auf-
weist, also nicht nur stellen-
weise, etwa in Spurrillen, nass 
ist“, erklärt der Tüv Süd-Ex-
perte. In der Praxis erkennt 
man den kritischen Straßen-
zustand daran, dass die Straße 
spiegelt oder ein vorausfah-
rendes Auto deutliche Fahrril-
len hinterlässt. Entsprechen-
den Warnschildern sollte man 
stets glauben. „Die Zusatz-
schilder ‚bei Nässe‘ sind meist 
ein Indiz dafür, dass man auf 
einer Aquaplaning-anfälligen 
Strecke unterwegs ist“, betont 
Kaup.

Bei Starkregen runter vom Gas
Verkehr  Tipps vom Tüv Süd: So reagiert man bei Aquaplaning richtig 

Bei Starkregen ist Vorsicht geboten: Aquaplaning droht – und bei Wasserglätte schiebt sich das Wasser wie ein Keil zwi-
schen den Straßenbelag und die Autoreifen. BILD: Pixabay/PublicDomainPictures
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